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Agenda  
 

1. Über-, Unter- und Fehlversorgung 

2. Der niedergelassene Arzt  

3. Ein Beispiel 

4. Analyse der Einflussfaktoren  

5. Einflussfaktoren allgemein 
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Überflüssige Diagnostik? 
  

Komplette Rheumadiagnostik, wenn ein Gelenk 

betroffen ist 

Borrelienserologie 

Regelmäßige, jahrelange Blutbildkontrollen 

Arthroskopie bei Knieschmerzen 

Gastroskopie bei Intestinaler Metaplasie 

MRT der LWS bei Kreuzschmerzen 
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Fehlende Diagnostik und Therapie? 
  

 

Früherkennung des Zervixkarzinoms 

Diagnostik der Hämochromatose 

Behandlung der Polymyalgia rheumatica 

Beratung zur Lebensstilmodifikation 

Sekundärprophylaxe nach Myokardinfarkt 
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1994 bis 1999 Gründungsdirektor 

des Centre for Evidence-Based 

Medicine, Oxford 
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Der niedergelassene Arzt 
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Dem niedergelassenen Arzt geht es gut! 
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Klinik  

Spezialist 

Hausarzt 
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Ein Beispiel: Der unkomplizierte Harnwegsinfekt der Frau 

Anamnese 

Nitrofurantoin 100       2 x 1 für fünf Tage  
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Ein Beispiel: Der unkomplizierte Harnwegsinfekt der Frau 

Anamnese 

Körperliche Untersuchung 

Urinsticks 

Sonographie der Nieren  

Urikult mit Antibiogramm 

Ciprofloxacin 500         2 x 1 für fünf Tage 

Anschließend Darmflora aufbauen 

Urinkontrolle nach einer Woche  
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Sonographie der Nieren  

Urikult mit Antibiogramm 

Ciprofloxacin 500 2x1 für fünf Tage 

Anschließend Darmflora aufbauen 

Urinkontrolle nach einer Woche  

Früherer Hausarzt 

Früherer Hausarzt 

Internetrecherche 

Ärztin Uniklinik 

Kassiererin EDEKA 

Gynäkologin 

Gynäkologe 
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Analyse der Einzelfaktoren 

Der Patient 
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Analyse der Einzelfaktoren 

Freunde und Bekannte  

Familie 

Freunde 

Nachbarn 

Mit-Sportlerin  

Friseurin 

Kassiererin im Supermarkt 

Taxifahrer 

„Bei der Ulli hat der Arzt aber viel mehr gemacht...“  
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Analyse der Einzelfaktoren 

Fachgebietsärzte 

Gerätepark vorhanden  

Einzelleistungsvergütung 

Keine Behandlungspfade mit 

weiteren Fachgruppen 

Fehlende Pharmakritik 

Kooperationspartner 

Selektive Wahrnehmung 

„Macher“ 

„Der Hausarzt will wahrscheinlich nur sparen...“  
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Analyse der Einzelfaktoren 

Superspezialisten 

Eminenzbasierte Medizin 

Kürze des Aufenthalts 

Fehlende Pharmakritik 

Fehlendes Wissen über die 

den Primärversorgung 

Unfehlbar 

„Das kann der Hausarzt (noch) nicht wissen...“  
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Analyse der Einzelfaktoren 

Medien 

Neueste Informationen 

Umfassende Information 

Fehlendes Wissen über die 

den Primärversorgung 

Gedruckte Wahrheit 

Aktuell 

„Das enthält der Hausarzt Ihnen vor...“  
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Fazit und Forderung 

 EbM in der Praxis ist möglich 
Leitlinien verbindlich machen 

Abweichen von der Leitlinie begründen 

Stichpunktartige Kontrollen 
 

Informationen durchlässig gestalten 

Leitlinieninhalte vom Professor bis zum Assistenten adäquat und nachhaltig 

vermitteln 

Leitlinien praxisnah und verständlich gestalten 
 

Arbeitsweise honorieren 

Ärzte für Umsetzung von EbM ideell oder finanziell honorieren 

(Vorbildcharakter) 
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Fazit und Forderung 

 EbM in der Bevölkerung ist möglich 
Entscheidungshilfen vorhalten 

Für- und Wider verständlich vermitteln 

Zugang ermöglichen 
 

Informationen durchlässig gestalten 

Verbreitung in alle Bevölkerungsgruppen ermöglichen 

Beschäftigung mit Evidenz selbstverständlich machen 
 

Evidenz aktiv propagieren 

Kampagnen zur Implementierung in der Bevölkerung 
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Kluge Inhalte in 

die Breite tragen 

Inhalte klug in die 

Breite tragen 

IQWiG Herbst-Symposium 23. und 24. November 2012  

Man muss nicht alles haben – Evidenzbasierte Medizin in der Praxis 



    

  

 

IQWiG Herbst-Symposium 23. und 24. November 2012  

Man muss nicht alles haben – Evidenzbasierte Medizin in der Praxis 



    

  

 

Evidenzbasierte Medizin 
Leitliniengerechte und unabhängige 

medizinische Beratung 

Phillipp Pfiffig 

IQWiG Herbst-Symposium 23. und 24. November 2012  

Man muss nicht alles haben – Evidenzbasierte Medizin in der Praxis 



    

  

 

Beim Arzt wegen Blasenentzündung 

warten? Mein Arzt macht das nach 

internationaler Leitlinie. Das geht 

superschnell und ist sicher!  
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Realschule  
Abschlussklausur Deutsch 10. Klasse 
 

Diskussion  

Pro und Contra der Grippe-

Impfung 
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Isa Bella 

Isa Bella 

Antibiotika bei Schnupfen sind doch 

Quatsch. Wer nimmt heute noch so was? 

Mein Arzt hat mir davon abgeraten. Meine 

Freundin sollte bei ihrem Arzt unbedingt 

welche nehmen. 

Was meint Ihr? 

Annette Kirchbaum 

Isa gefällt    Deutsche Gesellschaft 

für Allgemein- und Familienmedizin 

(DEGAM) 

Isa Bella     ist jetzt mit Jürgen Windeler und 

zweit weiteren Mitarbeitern des IQWIG befreundet 

Isa gefällt    Deutsche 
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Meine Freundin sollte bei ihrem 

Arzt unbedingt welche nehmen. 

Was meint Ihr? 
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Urologie 

PSA-Screening kann Sie 

impotent machen. Bestehen 

Sie auf einer ausführlichen 

Aufklärung! 
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Gesundheit 

 

Röntgen bei akuten 

Rückenschmerzen schädlich 
 

 

 

Daniel Bahr und Patientenverbände 

verlangen bessere Kontrolle der 

Diagnostik bei Rückenschmerzen  

 

Leitliniengerechte Diagnostik gefordert 
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Ultraschall - Vorgaben 
Präventionsschall nur nach Aufklärung 

Das Bundesverfassungsgericht hat entschieden: 
Ausführliche ärztliche Aufklärung nach IQWIG-Kriterien vor Screening-

Ultraschall Pflicht 
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Zusammenfassung  
 

• Evidenz ist da 

• Viele Beteiligte sind aufgeschlossen 

 

• Auf der ärztlichen Seite evidenzbasiertes 

Handeln fördern 

• Für Patienten evidenzbasierte Diagnostik und 

Therapie nachvollziehbar und attraktiv machen 
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Ärzte, die 

uns gut 

beraten, 

sollen 

mehr Geld 

kriegen! 
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Herzlichen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit 
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